
 

Seminar  

Aktuelle Fragen bei der Erhebung von 
Straßenreinigungsgebühren 
Rechtliche Grundlagen. Kosten, Maßstäbe und Gebühren. 

Getrennte Gebühren für Sommer- und Winterdienst. 

Fallbeispiele und neuere Entwicklungen. 
 

10. März 2020 

9:00 bis 16:30 Uhr 
 

InterCityHotel Hannover 

Rosenstraße 1 

30159 Hannover 

(Direkt am Hauptbahnhof) 

 

Referenten 

 

Dr. Herbert Engel, Vorstand, WAS Wolfsburger Abfallwirt-

schaft und Straßenreinigung, Kommunale Anstalt des öf-

fentlichen Rechts (Wolfsburg) 

 

Katrin Jänicke, Rechtsanwältin und Partnerin im An-

waltsbüro Gaßner, Groth, Siederer und Coll. (Berlin) 

 

Dr. Manuel Schwind, Rechtsanwalt im Anwaltsbüro 

Gaßner, Groth, Siederer und Coll. (Berlin) 

 

Teilnehmer 

Das Seminar richtet sich an Geschäftsführer, Werk- und Amtsleiter so-

wie an Verantwortliche aus der Straßenreinigung, des Winterdienstes 

und der Grünflächenpflege, die mit der Ausgestaltung und Umsetzung 

des Ortsrechts zur Straßenreinigung, mit Fragen der Kalkulation und 

mit der Organisation der Grünflächenpflege betraut sind. 

 

Nutzen 

In mehreren Bundesländern haben Oberverwaltungsgerichte die an 

eine rechtswirksame Straßenreinigungsgebührensatzung zu stellenden 

Anforderungen neu justiert. Jede Gebühr muss rechtssicher unter Be-

rücksichtigung des Allgemeininteresses kalkuliert sein. Die Kalkulation 

muss plausibel, nachvollziehbar und belastbar sein. Kommunale Abga-

ben können nur auf der Grundlage einer gültigen Ortssatzung erhoben 

werden. Die Satzungsregelungen müssen hinreichend bestimmt und 

zumutbar sein. Hierdurch ergeben sich für die Gemeinden Handlungs-

erfordernisse, aber auch Risiken.  

 

Die aktuelle Rechtsprechung insbesondere für die Bundesländer Nie-

dersachsen, Schleswig-Holstein und Nordrhein-Westfalen wird in dem 

Seminar erörtert und Lösungsansätze diskutiert. Die Gesetzgeber ha-

ben zum Teil bereits auf die Rechtsprechung reagiert. Die aktuelle 

Rechtslage hierzu wird dargestellt und die Möglichkeiten der Ausge-

staltung des gemeindlichen Ortsrechts unter Berücksichtigung der vor-

liegenden Mustersatzungen erläutert. Abgerundet wird das Seminar 

durch einen Praxisbericht aus Wolfsburg zu einer umfassenden Neuge-

staltung der Straßenreinigung. 
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 10. März 2020 in Hannover Allgemeine Geschäftsbedingungen 
 

Jeder Teilnehmer muss sich schriftlich per Brief, Fax oder Mail anmelden. 

Die Teilnehmerzahl ist bei vielen Veranstaltungen begrenzt. Sollten mehr 

Anmeldungen eingehen, als Plätze verfügbar sind, entscheidet die Reihen-

folge des Eingangs. Ihre Anmeldebestätigung mit ausführlichen Informati-

onen auch zum Veranstaltungsort erhalten Sie wenige Tage später. Mit der 

Anmeldung erkennen Sie diese Teilnahmebedingungen verbindlich an. 

Hotels können wir für Sie leider nicht reservieren. Sie erhalten aber mit der 

Anmeldebestätigung Hotelempfehlungen. 

Im Leistungsumfang sind ein Teilnehmerhandbuch sowie Pausengetränke 

und bei vollen Veranstaltungstagen ein Mittagessen oder ein Imbiss 

enthalten. Die Urheberrechte des Teilnehmerhandbuchs liegen bei uns bzw. 

bei den Referenten. Die Unterlagen dürfen weder nachgedruckt noch 

vervielfältigt werden. Mit der Teilnahme an der Veranstaltung stimmen Sie 

zu, dass während der Veranstaltung Bild- und Filmaufnahmen erstellt 

werden, die danach zur Bewerbung und Berichterstattung verwendet 

werden dürfen. Die Angaben zu Ihrer Person und den Namen Ihres Unter-

nehmens nehmen wir in eine Liste für die Teilnehmerunterlagen auf. 

Sollten Sie dies nicht wünschen, müssen Sie uns dies bei Ihrer Anmeldung 

mitteilen. Die Rechnung erhalten Sie zeitnah zum Veranstaltungsdatum. 

Bitte überweisen Sie die Gebühr zuzüglich der gesetzlichen Mehrwertsteuer 

nach Erhalt der Rechnung innerhalb von zwei Wochen ohne Abzug. 

Bis zwei Wochen vor der Veranstaltung können Sie Ihre Anmeldung kosten-

frei zurückziehen. Jede Abmeldung muss bei uns in schriftlicher Form 

eingehen. Bis drei Werktage vorher berechnen wir Ihnen eine Bearbei-

tungsgebühr in Höhe von 50 €. Nach dieser Frist ist die volle Gebühr 

gemäß Rechnung zu bezahlen. Jederzeit können Sie eine/n Ersatzteilneh-

mer/in benennen. Sofern Sie nicht ausdrücklich widersprechen, erklären 

Sie sich einverstanden, dass wir Sie per E-Mail über Veranstaltungen mit 

demselben oder ähnlichen Themenschwerpunkt informieren. 

In besonderen Situationen behalten wir uns vor, geringfügig den Pro-

grammablauf zu ändern oder einen Ersatzreferenten zu stellen. Dies 

berechtigt nicht zum Rücktritt von der Anmeldung. Müssen wir eine 

Veranstaltung zeitlich oder räumlich verlegen oder ganz absagen, benach-

richtigen wir Sie sofort. Sie erhalten bereits bezahlte Teilnahmegebühren 

zurückerstattet. Denken Sie bitte daran, auch Ihre Hotelreservierung zu 

stornieren. Die Haftung beschränkt sich grundsätzlich nur auf die Höhe der 

Teilnahmegebühr, sofern wir die Absage nicht grob fahrlässig verschulden.  

 Straßenreinigungsgebühren 
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K. Jänicke: Rechtliche Grundlagen 

Überblick über die aktuelle Rechtsprechung in Niedersachsen, Schleswig-Holstein und 

Nordrhein-Westfalen. Handlungserfordernisse. Mustersatzungen. Änderung des 

Landesrechts. Umfang der gemeindlichen Reinigungspflichten. Möglichkeiten und Grenzen 

der Übertragung gemeindlicher Reinigungspflichten auf Anlieger. Erlass gemeindlicher 

Verordnungen und Satzungen im Bereich Straßenreinigung. Ermessensausübung bei der 

Aufstellung von Reinigungsklassen im Sommer- und Winterdienst. Kriterien für die 

Zuordnung von Straßen zu den Reinigungsklassen. Erstellung des Straßenverzeichnisses. 

Kaffeepause 

Dr. H. Engel: Neuordnung der Straßenreinigung in Wolfsburg 

Praxisbericht. 

Dr. M. Schwind: Bemessung der Straßenreinigungsgebühren 

Abgrenzung von Anlieger- und Hinterliegergrundstücken. Ermessensspielräume der 

Gemeinde bei der Veranlagung mit Straßenreinigungsgebühren. Wahl des 

Gebührenmaßstabs: Frontmetermaßstab / Quadratmetermaßstab / Quadratwurzelmaßstab. 

Mittagspause 

K. Jänicke: Kalkulation der Straßenreinigungsgebühren 

Aufbau der Kalkulation. Vergleich der Rechtslage zur Ermittlung des Allgemeinanteils und 

Handlungsmöglichkeiten. Getrennte Gebühren für Sommer- und Winterdienst. 

Aussonderung leistungsfremder Kosten. Gleichheitsgrundsatz. Nachberechnung. Umgang 

mit Über- und Unterdeckungen. 

Kaffeepause 

Dr. M. Schwind: Einzelfragen 

Straßen innerhalb und außerhalb geschlossener Ortslage. Radwege und Gehwege. 

Privatstraßen und Fußwege. Mehrfach erschlossene Grundstücke. Landwirtschaftlich 

genutzte Grundstücke. Parkanlagen. 

K. Jänicke: Entstehen und Fälligkeit 

Festlegung der Regelungen zum Entstehen und zur Fälligkeit. Antizipierte Gebühr. 

Fortgeltung und öffentliche Bekanntmachung von Gebührenbescheiden. Möglichkeiten der 

Ausgestaltung in der Satzung. Vorauszahlungen. 

Anmeldung 

Preis zzgl. MwSt.  500,00 €  

Firma  

Abteilung  

Vorname und Name  

Funktion  

Straße  

Postleitzahl und Ort  

Telefon  

Telefax  

E-Mail  
  

Datum, Unterschrift  
  
Akademie Dr. Obladen GmbH  Katharinenstrasse 8 

D-10711 Berlin 
info@obladen.de 
www.obladen.de 

info@kommunalwirtschaft.eu 
www.kommunalwirtschaft.eu 

[Gaßner, Groth, Siederer & Coll.] Stralauer Platz 34 
D-10243 Berlin 

berlin@ggsc.de 
www.ggsc.de 

Tel. +49 (0) 30.7261026.0 
Fax +49 (0) 30.7261026.10 

 


